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Verehrte Leserin,
sehr geehrter Leser,
es soll hin und wieder schon vorkommen,
daß man als Bundesbürger die Steuer-
termine nicht auf den Tag genau nimmt
und ein bißchen überzieht. Mein streng
nach Vorschrift arbeitendes Finanzamt hat
dabei bisher immer noch beide Augen
zugedrückt - als Redakteur ist man für die
Eintreiber des staatlichen Zehnten aber ja
ohnehin ein kleiner Fisch. Als Schallplatten-
sammler dagegen sind Sie und ich dem
Fiskus offenbar höchst suspekte, zu allem
für fähig erachtete Personen, die mit
sanftem Druck der Steuerschraube dazu
gebracht werden sollen, sich vom Platten-
sammeln ab- und sinnvolleren Hobbies
zuzuwenden. Zum Beispiel zum Erwerb
der St.-Pauli-Nachrichten statt einer der
späten Szell-Aufnahmen. von denen in die-
sem Heft die Rede ist. Oder wie anders ist
in letzter Konsequenz die jahrelange Vor-
enthaltung der Mehrwertsteuerpräferenz
für die Schallplatte zu erklären?
Und jetzt dringt schier noch schröcklichere
Kunde zu uns: Unsere Steuer-Acquisiteure
haben inzwischen entdeckt, daß die Flüs-
sigkeit, die ,.Naßfahrer'1 zum Befeuchten
ihrer Platten verwenden, nach dem Brannt-
weinmonopolgesetz versteuert werden muß,
sobald sie aus fremden Landen frisch auf
deutsche Plattenteller kommt. Seit ruchbar
wurde, daß in ihr einige Prozente trink-
baren Alkohols enthalten sind, hält das
Finanzamt mit gebieterischer Geste die
Hand auf. Auch Vergällung, die dem hart-
gesottensten Wermutbruder das Trinken
verleidet hätte, nützte nichts. Denn Dienst
ist Dienst und Schnaps ist Schnaps. Und
wer schon Schallplatten statt Kultur kauft,
der säuft auch.

Apropos Schallplatten: Die Leuf können
trotzdem weniger denn je davon lassen.
Nach dem Wirtschaftsbericht des phono-
graphischen Bundesverbandes hat man
1970 in Deutschland rund 10% mehr
Platten gekauft, insgesamt zum erstenmal
über 100 Millionen Stück, davon mehr als
die Hälfte - 53,2% - LP-s. Den stärksten
Zuwachs erzielten die verschiedenen Kate-
gorien der „U-Musik", die bisher in
Deutschland traditionell schwach vertreten
waren. Aber auch die Klassik zeigte leicht
ansteigende Tendenz: 1970 wurden 6 Mil-
lionen Platten mit sogenannter „E-Musik"
verkauft. Klassik liegt damit bei uns
immer noch bei rund 19% des Gesamt-
umsatzes. Interessant ist dabei, daß der
Anteil der Platten für 10 Mark und weniger
im Vorjahr leicht zurückgegangen ist, und
zwar von 55% auf knapp 50%. Offenbar
steigen Aktualität und bessere Klangquali-
tät in der Gunst der Käufer. Und vielleicht
setzt sich dieser Trend fort. Denn wenn
nach der bevorstehenden Umsatzsteuer-
debatte im Bundestag die Schallplatte in
die begünstigte Kulturgut-Gruppe „auf-
rücken" sollte, so werden, wie die
Hersteller neuerdings (unverbindlich) be-
kunden, die eingesparten 5,5% an den
Endverbraucher weitergegeben werden.
Das bedeutet noch nicht Preissenkung,
aber zumindest wohl keine Erhöhung in
naher Zukunft. Ihre fono forum-Redaktion
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